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Salon

Aktualisierungen unter www.uni-hildesheim.de/lsz

In der lounge 
der  Universitätsbibliothek

Lesung 

Einen Vulkan besteigen 

Unser Leben steckt voller Widersprüche und
geheimer Zeichen. Aber wie viele Worte sind nötig,
um es zu beschreiben? Annette Pehnt, Leiterin des

Literaturinstituts der Universität Hildesheim,
erzählt in ihrem jüngsten Band mit großer
Präzision 35 „minimale Geschichten“. Im

Literarischen Salon stellt sie den Band vor.

Annette Pehnt

Mittwoch
17.12.2025

18 Uhr

Mittwoch
TT.MM.JJJJ

18 Uhr

Dichter Dran!
Gespräch zu einem 

Klassiker

Schahrasad

Tausendundeine Nacht

Erzählen als Abenteuer und Fest ist das Thema
dieses Klassikers, über den wir (Neuübersetzung

von Claudia Ott) gemeinsam ins Gespräch kommen
wollen. Bringen Sie gerne Ihre Ausgaben, Lese-

Erinnerungen und neuen Lese- oder Hör-
Erfahrungen mit.

Lesung 

Gedenken neu denken 

Susanne Siegert

Mittwoch
14.01.2026

18 Uhr

„Alles, was du in der Schule NICHT über Nazi-
Verbrechen lernst“ – Unter diesem Slogan

beschreitet Susanne Siegert auf Instagram und
TikTok (@keine.erinnerungskultur) neue Wege

kritischer Gedenkarbeit. In ihrem Buch schreibt sie
nun darüber, warum und wie sich die Erinnerung

an die Shoah verändern muss. 

In Kooperation mit der Abteilung Allgemeine
Erziehungswissenschaft der Universität Hildesheim

Lesung 

Mittwoch
03.12.2025

18 Uhr

zum internationalen Tag 
der Menschen mit Behinderung 

Anne Martin
Nicht gesellschaftsfähig –

 Alltag mit psychischen Belastungen

In Kooperation mit der “AG-Barrierefreiheit” und der
“Hochschulgruppe Neurodivergent Vernetzt” der Uni Hildesheim 

Etwa hundert Autor*innen widmen sich im
Magazin-Almanach Nicht gesellschaftsfähig dem

Thema psychische Belastungen. Eine von ihnen ist
Anne Martin. Sie liest aus dem Buch und spricht

darüber mit der Autorin Freya Petersen

Mittwoch
28.01.2026

18 Uhr


